
Es wohnte in einer Stadt ein Mann mit 
Namen Daniel.

Er hatte graue Haare und graue Wangen, 
auch sein Hemd war grau.

Und die Krawatte und die Hose 

und die Jacke und die Schuhe: 

Alles war grau bei ihm. 



An seiner Tür hing ein Schild 
mit dem Namen: 

„Daniel Vorgestern”. 

So hieß er. 

Alle Bewohner in dieser Stadt 
waren genauso wie er. 

Sie hatten

graue Haare, 

graue Wangen,  

graue Hosen, 

sogar graue Schuhe. 



Und alle lebten in dieser Stadt 
nach den gleichen Regeln. 

Zur selben Zeit schliefen sie. 

Zur selben Zeit standen sie auf. 

Alles war geregelt.



Einmal, plötzlich früh morgens, 
traf Daniel auf einer Lichtung im Park 
eine grüne Katze. 

Sie war so groß wie ein Panther 
und so schön wie eine junge Frau. 

Die Katze lag in der Sonne 
auf dem grünem Gras und drehte sich um, 
von der einen Seite auf die andere. 

Und immer 

und immer 

grüner 

und grüner 

wurde sie dabei  . . .


